
 

 
Unsere Tennishütte wird fit für die Zukunft – 

Informationen zur Sanierung und Spendenaktion 
 

Liebe Mitglieder, 
in den vergangenen Wochen und Monaten habt ihr vielleicht von Förderanträgen, geplanten 
Baumaßnahmen oder unserer Spendenaktion gehört. Gleichzeitig sind viele Fragen entstanden, 
weil wir lange Zeit nicht öffentlich über den Stand der Dinge informieren konnten und durften. 
Uns ist bewusst, dass diese Zeit des Wartens bei vielen von euch für Fragezeichen gesorgt hat. 
Manche haben nachgefragt, andere mitgefiebert und wieder andere haben sich Gedanken 
gemacht, was mit unserer Tennishütte passieren wird. 
Umso mehr freuen wir uns, euch heute endlich offen über die nächsten Schritte informieren zu 
können. 
Die Sanierung unserer Tennishütte ist weit mehr als ein Bauprojekt. Sie ist eine Investition in die 
Zukunft unserer Tennisabteilung. Wir schaffen damit die Voraussetzungen dafür, dass unsere 
Anlage auch in den kommenden Jahren ein attraktiver Ort für Sport, Begegnung und Gemeinschaft 
bleibt. Vorweg deshalb die wichtigste Nachricht: 
 

    Unsere Tennishütte wird nicht abgerissen – sie wird saniert. 

 
Dieser Entscheidung sind umfangreiche Prüfungen und Abwägungen vorausgegangen. 
Gemeinsam mit den beteiligten Stellen haben wir verschiedene Möglichkeiten betrachtet und uns 
bewusst für den Weg der Sanierung entschieden. Damit können wir die vorhandene Bausubstanz 
sinnvoll nutzen, Fördermittel optimal einsetzen und gleichzeitig wirtschaftlich verantwortungsvoll 
handeln. 
Auf die Hintergründe gehen wir in den FAQs am Ende dieses Newsletters noch näher ein. 
 
Weshalb konnten wir bisher nicht informieren? 
Fördermittel sind an klare Vorgaben und Verfahren gebunden. Bis alle Anträge geprüft, genehmigt 
und die Vergabe abgeschlossen waren, durften wir den Prozess nicht öffentlich begleiten, um die 
Förderfähigkeit nicht zu gefährden. 

An dieser Stelle gilt unserer Vorstandschaft ein ganz besonderer Dank.      

Hinter den Kulissen mussten zahlreiche Gespräche geführt und Abstimmungen vorgenommen 
werden. Da sich unsere Tennisanlage im Wasserschutzgebiet befindet, waren verschiedene 
Behörden und Stellen einzubinden. Es mussten Fragen des Baurechts, der Grundstückssituation 
und der Förderfähigkeit geklärt werden. Gespräche mit dem Grundbuchamt, den Liegenschaften, 
den Förderstellen und weiteren Behörden gehörten ebenso dazu wie die Abstimmung der 
geplanten Maßnahmen. 
Umso mehr freut es uns, dass wir alle notwendigen Genehmigungen in vergleichsweiser kurzer 
Zeit erhalten haben. 
 
Welche Förderung haben wir erhalten? 
Sowohl die Stadt Nürnberg als auch der BLSV (Bayerischer Landes-Sportverband) haben unsere 
Förderanträge genehmigt. 
Gefördert werden ausschließlich Gebäudeteile, die für die Sportausübung notwendig sind. Dazu 
gehören insbesondere: 
• Umkleideräume 
• Toiletten 
• Nasszellen und Duschen 
• Fenster in den förderfähigen Bereichen 
Nicht förderfähig sind dagegen Bereiche des Gemeinschaftslebens, insbesondere unser 
Aufenthaltsraum mit Küche. 
 
 



Was wird jetzt konkret gemacht? 
Die Gesamtsumme der Sanierungsmaßnahme beträgt rund 65.000 Euro. 
Davon sind etwa 55 Prozent förderfähig. Die Zuschüsse werden nach aktuellem Stand nicht vor 
Ende 2028 ausbezahlt. Den verbleibenden Eigenanteil muss unser Verein selbst finanzieren. 
Nach Abschluss aller erforderlichen Schritte konnte der Auftrag an die Firma Wolfseher vergeben 
werden. 
Der Baubeginn erfolgt nach Ende der diesjährigen Tennissaison. Nach aktuellem Stand sollen die 
Arbeiten bis spätestens Februar 2027 abgeschlossen sein, im besten Falle schon Ende des 
Kalenderjahres. 
 
Weshalb sammeln wir zusätzlich Spenden? 
Viele von euch haben sich gefragt, warum wir eine Spendenaktion gestartet haben, obwohl 
Fördermittel bewilligt wurden. Der Grund ist einfach: 
Die Förderung deckt ausschließlich die sportlich notwendigen Bereiche ab. Unser 
Gemeinschaftsraum wird zwar im Rahmen der Maßnahme neue Fenster erhalten, eine 
Modernisierung des Raumes selbst wird jedoch nicht gefördert. 
Gerade dieser Bereich ist aber das Herzstück unseres Vereinslebens. Hier treffen wir uns nach 
dem Training, feiern gemeinsam, verfolgen spannende Spiele, tauschen uns aus und verbringen 
viele schöne Stunden miteinander. 
Deshalb haben wir uns entschieden, parallel eine Spendenaktion zur Modernisierung des 
Gemeinschaftsraums ins Leben zu rufen. 
Unser Ziel ist es, nicht nur notwendige Sanierungsarbeiten umzusetzen, sondern gleichzeitig einen 
modernen und einladenden Treffpunkt für unsere Mitglieder, unsere Kinder und Jugendlichen 
sowie zukünftige Generationen zu schaffen. 
 
Ein herzliches Dankeschön für eure Unterstützung 
Glücklicherweise konnten wir Anfang Juli am Spendenmarathon der Sparkasse teilnehmen, der 
vom 04. bis 12. Juli 2026 stattfand. 
Unsere Spendenaktion läuft über die Plattform betterplace.org und wurde von vielen Mitgliedern, 
Freunden und Unterstützern bereits großzügig begleitet. 
Dank eurer Unterstützung konnten wir bisher 1.750,- Euro an Spenden sammeln. Zusätzlich 
können wir aus dem Fördertopf der Sparkasse eine weitere Zuwendung erwarten. 

Für dieses großartige Engagement möchten wir euch ganz    herzlich danken. 

Jeder gespendete Euro hilft dabei, unseren Gemeinschaftsraum attraktiver und zukunftsfähig zu 
gestalten. 
 
Unser Ziel haben wir allerdings noch nicht vollständig erreicht. Und genau darin liegt auch die gute 
Nachricht: Die Spendenaktion endet nicht mit dem Spendenmarathon. 
Über betterplace.org kann weiterhin gespendet werden. Unser Ziel ist es, bis zum Abschluss der 
Sanierungsarbeiten an Umkleiden, Nasszellen und Toiletten Ende des Jahres ausreichend Mittel 
für die Modernisierung unseres Gemeinschaftsraums zu sammeln. 
Wenn ihr unsere Aktion bisher verfolgt, aber noch nicht bedacht habt:  

Es ist also noch nicht zu spät für eine Spende.       

Jeder Beitrag – unabhängig von seiner Höhe – bringt uns unserem gemeinsamen Ziel ein Stück 
näher: einen modernen Treffpunkt zu schaffen, der nicht nur dem Sport dient, sondern auch dem 
Miteinander in unserer Tennisabteilung. 
 
Gemeinsam anpacken für unsere Tennishütte 
Eine weitere Vorgabe der Fördermittelgeber ist die Erbringung von Eigenleistungen durch den 
Verein im Umfang von rund 1.000 Euro Arbeitsleistung. 
Sobald wir die konkreten Bedarfe während der Bauphase kennen, werden wir auf euch 
zukommen. Ob kleinere Arbeiten, Unterstützung bei Aufräumaktionen, organisatorische Hilfe oder 
Dokumentation der Maßnahmen – jede helfende Hand zählt. 
Damit ihr den Fortschritt verfolgen könnt, werden wir euch regelmäßig in Newslettern über den 
Stand der Arbeiten und anstehende Unterstützungsbedarfe informieren. Die geleisteten 
Arbeitsstunden können dabei selbstverständlich dokumentiert und angerechnet werden. 



Lasst uns die nächsten Monate gemeinsam gestalten – damit unsere Tennishütte auch künftig das 
bleibt, was sie für viele von uns schon heute ist: 
ein Stück zuhause auf unserer Tennisanlage. 
 
Mit sportlichen Grüßen 

Eure Abteilungsleitung Tennis           

Lars, Myriam, Oliver, Norbert, Roman & Silvia 

 
 

 

Häufig gestellte Fragen (FAQ) 
 
Wird die Tennishütte abgerissen und neu gebaut? 
Nein. Unsere Tennishütte wird nicht abgerissen, sondern saniert. 
Diese Entscheidung wurde bewusst getroffen. Die Grundsubstanz des Gebäudes ist weiterhin in 
einem Zustand, der eine wirtschaftlich sinnvolle Sanierung ermöglicht. Gleichzeitig wären die 
Fördermöglichkeiten bei Abriss und Neubau deutlich geringer ausgefallen. 
Hinzu kommt, dass selbst ein sehr einfacher Neubau nach den vorliegenden Schätzungen rund 
300.000 Euro gekostet hätte. Die Sanierung ist daher sowohl aus finanzieller Sicht als auch im 
Hinblick auf die verfügbaren Fördermittel die deutlich sinnvollere Lösung. 
 
Warum wird nicht gleich die gesamte Tennishütte renoviert? 
Die Fördermittel dürfen ausschließlich für sportnotwendige Bereiche eingesetzt werden. 
Gemeinschaftsraum und Küche sind von der Förderung ausgeschlossen. 
 
Wann beginnen die Arbeiten? 
Der Baubeginn ist nach Ende der Tennissaison 2026 vorgesehen. 
 
Wann sollen die Arbeiten abgeschlossen sein? 
Nach aktuellem Plan bis spätestens Februar 2027. 
 
Wie hoch sind die Gesamtkosten? 
Die Sanierungsmaßnahme umfasst ein Gesamtvolumen von rund 65.000 Euro. 
 
Warum läuft zusätzlich eine Spendenaktion? 
Die Fördermittel decken nicht die Modernisierung unseres Gemeinschaftsraums ab. Hierfür sind 
wir auf zusätzliche Spenden angewiesen. 
 
Wofür werden die Spendengelder verwendet? 
Die Spendengelder fließen ausschließlich in die Modernisierung unseres Gemeinschaftsraums und 
damit in den Bereich, der unser Vereinsleben prägt. 
 
Kann auch nach dem Spendenmarathon noch gespendet werden? 
Ja. Die Spendenaktion über betterplace.org läuft weiter. Unser Ziel ist es, bis zum Abschluss der 
Sanierungsarbeiten ausreichend Mittel für die Modernisierung des Gemeinschaftsraums zu 
sammeln. 
 
Muss der Verein Eigenleistungen erbringen? 
Ja. Die Fördermittelgeber erwarten Eigenleistungen der Mitglieder. Sobald der konkrete Bedarf 
feststeht, informieren wir über entsprechende Arbeitseinsätze. 
 
Wie erfahre ich, wie die Bauarbeiten voranschreiten? 
Über regelmäßige Informationen via Newsletter. 
 


